
 
 

Protokollauszug 
aus der 

10. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, 
Soziales, Wohnen und Inklusion  

vom 01.09.2020 

 
öffentlich 
Top 4.1 Bürgerhaushalt Potsdam 2020/21 'TOP 20 - Liste der Bürgerinnen und Bür-

ger', Nummer 12: Wohngemeinschaften für junge Menschen mit Behinderung 
fördern 
20/SVV/0041 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Jekel erklärt, dass der Antrag gemeinsam mit der Pro Potsdam GmbH umgesetzt werden 
soll. Die Gespräche dazu laufen. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt Herr Adler den vorliegenden Antrag zur 
Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
Die Landeshauptstadt Potsdam fördert Wohnformen für junge Menschen mit Behinderung (wie 
bspw. WGs für 8-10 Personen, mit Nachtbetreuung) unabhängig von einem öffentlichen oder 
privaten Träger und stellt Wohnraum bereit. Ziel ist es, geeigneten Wohnraum für ein gemeinsa-
mes Leben in einem wirklichen Zuhause zu ermöglichen und fremdbestimmte Isolation in Pflege-
heimen zu vermeiden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 
 


